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Vorwort 

 
Bodenverdichtung ist nicht gleich Bodenverdichtung... Für jede Verdichtungsaufgabe 

steht entsprechend dafür ausgelegte Technik (Vibrat ionsstampfer, Vibrationsplatte, 

Vibrationswalze) zur Verfügung. 

 
Ein für das zu verdichtende Material optimal gewähl tes Werkzeug allein löst das 

Verdichtungsproblem nicht. Genauso wichtig ist dessen sach- und fachgerechter 

Gebrauch.  

 
Darüber hinaus trägt die fachgerechte Vorbereitung neben der Wahl einer geeigneten 

Maschine entscheidend zu einem optimalen Arbeitsergebnis bei. Häufig werden 

gerade bei diesen grundlegenden Arbeiten Fehler begangen, die zu einer verminderten 

Verkehrssicherheit des Verdichtungsgutes führen. 

 
Auf den folgenden Seiten wird der Leser in die Problematik der Verdichtung eingeführt. 

Mit Hilfe zahlreicher Grafiken werden dem Leser kompakt die Verdichtungsarten, die 

Verdichtungsbereiche, die Verdichtungswilligkeit des Materials, die 

Verdichtungsleistung sowie abschließend die Verdich tungstechnik erläutert. 
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1. Verdichtungsarten 

1.1. Statische Verdichtung 

 
Bei der statischen Verdichtung handelt es sich um Verdichtung ausschließlich durch 

Auflast. 

 
Das Prinzip 

 
Ein Fahrzeug, z. B. Walze (ohne Vibration) übt durc h sein Eigengewicht im oberen 

Bereich Druck aus und glättet die Oberfläche gleich zeitig. Diese Art der Verdichtung ist 

ausschließlich bei der Oberflächenverdichtung von A sphaltdecken u. ä. Aufgaben von 

Bedeutung. 

 

 
Abb. 1 Statische Bodenverdichtung 

 
1.2. Dynamische Verdichtung 

 
Bei der dynamischen Verdichtung handelt es sich um Verdichtung durch Auflast und 

Vibration. 

 
Das Prinzip 

 
Durch Stampfen oder Vibrieren wird das Verdichtungsmaterial oder das 

Asphaltmischgut den Schwingungen derart ausgesetzt, dass durch Kornumlagerung 

und Auflast die Hohlräume auf ein Minimum reduziert  und ein dichter/homogener 

Untergrund bzw. dichte/homogene Asphaltdecke entsteht. Auf diese Weise lässt sich 

auch Beton mit der Konsistenz K-1 wirkungsvoll verdichten und eine ebene, relativ 

glatte Fläche herstellen. 
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Abb. 2 Dynamische Bodenverdichtung 
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2. Verdichtungsbereiche 

2.1. Bodenverdichtung 

 
Die Bodenverdichtung verfolgt das Ziel, den Porenraum des Bodens, der vor allem aus 

Luft und Wasser besteht, zu verringern. 

 

 
Abb. 3 Bodenverdichtung 

 
Das Ergebnis der Verdichtung ist: 

 
�� eine höhere Lagerungsdichte 

�� eine größere Tragfähigkeit 

�� eine verminderte Wasserdurchlässigkeit 

 
2.1.1. Nichtbindige Böden 

 

 

Nichtbindige Böden zeichnen si ch 
durch grobe Körnungen (Steine, 
Kiese, grobkörnige Sande) aus. 
 
Zwischen den einzelnen Körnern 
gibt es große Hohlräume. Deshalb 
sind die Böden extrem 
wasserdurchlässig und weichen im 
Wasser selbst nicht auf. 

Abb. 4 Nichtbindiger Boden  
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2.1.2. Bindige Böden 

 

 

Bindige Böden zeichnen sich durch 
feine Körnungen (Schluffe und 
Tone) aus. 
 
Zwischen den mehlartigen Körnern 
gibt es feine Hohlräume mit einem 
Gefüge untereinander, vergleichbar 
mit dem Gefüge einer Bienenwabe.  

Abb. 5 Bindiger Boden  

 
2.1.3. Gemischtkörnige Böden 

 

 

Gemischtkörnige Böden sind 
Böden, deren Zusammensetzung 
aus Anteilen nichtbindiger und 
bindiger Körnungen 
unterschiedlicher Größen besteht. 
 
Diese trifft man in der Praxis am 
häufigsten an. Wie und vor allem 
wie gut sich diese Mischböden 
verdichten lassen, hängt  von der 
prozentualen Verteilung an 
Feinkorn-/Grobkornanteilen ab. 

Abb. 6 Gemischtkörniger Boden  
 
2.2. Asphaltverdichtung 

 
Durch die Asphaltverdichtung wird die Lagerungsdichte erhöht. Gleichzeitig wird eine 

ebene Oberfläche erreicht. 

 
Grundsätzlich setzt die Asphaltierung, und die dari n eingeschlossene Verdichtung, 

einen fachgerechten Aufbau des Asphaltes voraus. 
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Abb. 7 Fachgerechter Aufbau einer Asphaltdecke 

 

 
Abb. 8 Asphaltverdichtung mit einer Duplexwalze 

 
Durch die Verdichtung der Asphaltschichten erreicht  man: 

 
�� eine höhere Festigkeit der einzelnen Asphaltlagen 

�� eine Verminderung der Durchlässigkeit und der Wasseraufnahme 

 


